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Langzeitbeurteilung der Schulleitung gem. OVP - Kriterienkatalog
zur Eignung und Leistung einer Lehramtsanwärterin bzw. eines Lehramtsanwärters (LAA) in Bezug auf Handlungsfelder, Kompetenzen und Standards der Lehrerausbildung                    Stand: 07.02.17
Die Langzeitbeurteilung der Schulleitung erfolgt auf der Grundlage der persönlichen Beobachtungen, Erfahrungen und Prämissen der Schulleitung, unter Berücksichtigung der Rahmen- und Standortbedingungen der Ausbildungsschule. Sie bezieht die Gutachten der Ausbildungslehrer/innen und die Stellungnahme der Ausbildungsbeauftragten mit ein. Um eine größtmögliche Objektivität und Vergleichbarkeit in der Beurteilung zu erreichen, wird die Verwendung des folgenden Kriterienkataloges empfohlen, der in Bezug auf die Kompetenzen und Standards des Kerncurriculums zur OVP 2016 entwickelt wurde, gleichzeitig aber auch spezifischen sonderpädagogischen Aspekten Rechnung trägt. – Die Kriterien, die das Unterrichten betreffen, sollten ein besonderes Gewicht erhalten. – Bei Bedarf können die ausgewählten Kriterien durch weitere aus dem Kerncurriculum ergänzt werden, das auf der Homepage des Seminars als Download zur Verfügung steht (www.zfsl-gelsenkirchen.nrw.de/Seminar_SF). – Der Kriterienkatalog soll den LAA im Laufe ihrer Ausbildung rechtzeitig transparent gemacht werden.

	
Grundsätzliches

	exzellent
	stark
	Mehr schwach als stark
	Entspricht 
nicht  den Anforderungen

	Klärung und Annahme der Lehrerrolle in Schule und Unterricht
	
	
	
	

	dienstliches Verhalten (allgemein)
	
	
	
	

	verlässliche und pünktliche Wahrnehmung von Verpflichtungen
	
	
	
	

	Einhaltung von Absprachen und Beschlüssen
	
	
	
	

	Umgang mit Belastungen
	
	
	
	

	Integration in das Kollegium 
	
	
	
	

	Kenntnis der einschlägigen Schulvorschriften
	
	
	
	

	…
	
	
	
	

	
UNTERRICHTEN
(Handlungsfeld U)


	Kompetenz 1: Lehrerinnen und Lehrer planen Unterricht fach- und sachgerecht und führen ihn sachlich und fachlich korrekt durch. 

	Kompetenz 2: Lehrerinnen und Lehrer unterstützen durch die Gestaltung von Lernsituationen das Lernen von Schülerinnen und Schülern. Sie motivieren Schülerinnen und Schüler und befähigen sie, Zusammenhänge herzustellen und Gelerntes zu nutzen. 

	Kompetenz 3: Lehrerinnen und Lehrer fördern die Fähigkeiten von Schülerinnen und Schülern zum selbstbestimmten Lernen und Arbeiten. 

	fachliche Standards und Anforderungen angemessen berücksichtigen
	
	
	
	

	sonderpädagogische Standards und Anforderungen angemessen berücksichtigen 
	
	
	
	

	Lernprozesse motivierend gestalten 
	
	
	
	

	die Selbstständigkeit der Schülerinnen und Schüler beim Lernen stärken
	
	
	
	

	Lernprozesse nach Maßgabe des Schulprogramms gestalten
	
	
	
	

	sich für neue Formen des Lehrens und Lernens aufgeschlossen zeigen
	
	
	
	

	klare Strukturierung des Unterrichts
	
	
	
	

	hoher Anteil echter Lernzeit
	
	
	
	

	lernförderliches Klima
	
	
	
	

	inhaltliche Klarheit
	
	
	
	

	sinnstiftendes Kommunizieren
	
	
	
	

	Methodenvielfalt
	
	
	
	

	Individuelle  Förderung
	
	
	
	

	Intelligentes Üben
	
	
	
	

	transparente Leistungserwartungen
	
	
	
	

	Vorbereitung der Lernumgebung
	
	
	
	

	…
	
	
	
	




	
Erziehen
(Handlungsfeld E)
	exzellent
	stark
	Mehr schwach als stark
	Entspricht 
nicht  den Anforderungen

	Kompetenz 4: Lehrerinnen und Lehrer kennen die sozialen und kulturellen Lebensbedingungen von Schülerinnen und Schülern und nehmen im Rahmen der Schule Einfluss auf deren individuelle Entwicklung.

	Kompetenz 5: Lehrerinnen und Lehrer vermitteln Werte und Normen und unterstützen selbstbestimmtes Urteilen und Handeln von Schülerinnen und Schülern.

	Kompetenz 6: Lehrerinnen und Lehrer finden Lösungsansätze für Schwierigkeiten und Konflikte in Schule und Unterricht.

	erzieherische Aufgaben übernehmen.
	
	
	
	

	sich aufgeschlossen zeigen für Probleme der Schülerinnen und Schüler
	
	
	
	

	mit Schülerinnen und Schülern akzeptierend umgehen
	
	
	
	

	mit Schülerinnen und Schülern ermutigend umgehen
	
	
	
	

	Gesprächskultur und Konfliktlösungsfähigkeit begünstigen
	
	
	
	

	Konflikte und Störungen wahrnehmen
	
	
	
	

	Konflikte und Störungen pädagogisch bearbeiten
	
	
	
	

	sich mit Wertfragen auseinandersetzen
	
	
	
	

	die Identitätsentwicklung der Schülerinnen und Schüler unterstützen
	
	
	
	

	…
	
	
	
	

	LEISTUNG MESSEN – DIAGNOSTIZIEREN
(Handlungsfeld L)

	Kompetenz 7: Lehrerinnen und Lehrer diagnostizieren Lernvoraussetzungen und Lernprozesse von Schülerinnen und Schülern; sie fördern Schülerinnen und Schüler gezielt und beraten Lernende und deren Eltern.

	Kompetenz 8: Lehrerinnen und Lehrer erfassen Leistungen von Schülerinnen und Schülern auf der Grundlage transparenter Beurteilungsmaßstäbe. 

	(allgemeine) Beobachtungsfähigkeit 
	
	
	
	

	Neigungen, Interessen und Stärken bei Schülern erkennen und fördern
	
	
	
	

	Förderbedarf erkennen und in einem Förderplan dokumentieren
	
	
	
	

	geeignete Fördermaßnahmen auswählen, durchführen und evaluieren
	
	
	
	

	Aktive Teilnahme an einem AO-SF – Verfahren: ja  --- nein
	-
	-
	-
	-

	über Kriterien und ein sonderpädagogisch reflektiertes Instrumentarium zur Beobachtung und Beurteilung von Lernerfolgen verfügen
	
	
	
	

	differenzierte Rückmeldungen über Lernverhalten und Leistungsstand geben
	
	
	
	

	Beurteilungsmaßstäbe transparent machen
	
	
	
	

	…
	
	
	
	

	BERATEN
(Handlungsfeld B)

	Kompetenz 7 (siehe auch Handlungsfeld 3): Lehrerinnen und Lehrer diagnostizieren Lernvoraussetzungen und Lernprozesse von Schülerinnen und Schülern; sie fördern Schülerinnen und Schüler gezielt und beraten Lernende und deren Eltern. 

	sich mit Beratungsangeboten kritisch auseinandersetzen
	
	
	
	

	die eigene Beratungskompetenz erweitern
	
	
	
	

	Schülerinnen und Schüler in ihrer Lernentwicklung beraten
	
	
	
	

	Schüler zur Übernahme von sozialer Verantwortung ermutigen
	
	
	
	

	mit Kollegen das Lern- und Sozialverhalten von Schülern beraten
	
	
	
	

	an Sprechtagen aktiv teilnehmen 
	
	
	
	

	an Elterngesprächen aktiv teilnehmen
	
	
	
	

	…
	
	
	
	




	
VIELFALT
(Leitlinie in allen Handlungsfeldern)

	exzellent
	stark
	Mehr schwach als stark
	Entspricht 
nicht  den Anforderungen

	Vielfalt wird in ihren interkulturellen, genderbezogenen, begabungsdifferenzierten, sozialen, behinderungsspezifischen und migrationssensiblen Ausprägungen in allen Handlungsfeldern berücksichtigt
	
	
	
	

	Grundhaltung entwickeln: Heterogenität ist gewollt und wird lernförderlich genutzt
	
	
	
	

	individuelle Lernwege in sehr heterogenen Lerngruppen erkennen und methodisch professionell berücksichtigen
	
	
	
	

	strukturelle Möglichkeiten der Schule zur individuellen Förderung nutzen
	
	
	
	

	individuelle Leistungsentwicklungen und –fortschritte würdigen
	
	
	
	

	differenzierende und individualisierende Unterrichtsformen in heterogenen Gruppen, sowohl in Einzel- als auch in Doppelbesetzung, verwenden
	
	
	
	

	behinderungsspezifische Unterstützungsformen anwenden
	
	
	
	

	sich über den ausgebildeten Förderschwerpunkt (FS) hinaus in andere FS einarbeiten, sofern es die Ausbildungslerngruppe erfordert
	
	
	
	

	…
	
	
	
	

	KOOPERIEREN – IM SYSTEM SCHULE ZUSAMMEN ARBEITEN
(Handlungsfeld S)

	Kompetenz 9: Lehrerinnen und Lehrer sind sich der besonderen Anforderungen des Lehrerberufs bewusst. Sie verstehen ihren Beruf als ein öffentliches Amt mit besonderer Verantwortung und Verpflichtung.

	Kompetenz 10: Lehrerinnen und Lehrer verstehen ihren Beruf als ständige Lernaufgabe. 

	Kompetenz 11: Lehrerinnen und Lehrer beteiligen sich an der Planung und Umsetzung schulischer Projekte und Vorhaben. 

	sich mit anderen über Vorhaben, Projekte, Aufgaben und Ziele verständigen
	
	
	
	

	sich über Gestaltung und Weiterentwicklung der schulischen Arbeit abstimmen
	
	
	
	

	in Konferenzen engagiert mitarbeiten
	
	
	
	

	in schulischen Gremien mitwirken 
	
	
	
	

	bei der Gestaltung des Schullebens mitarbeiten
	
	
	
	

	mit Eltern  kooperieren
	
	
	
	

	mit sonstigen an der Ausbildung beteiligten Institutionen kooperieren
	
	
	
	

	sich in den Schulalltag innovativ und kooperativ einbringen
	
	
	
	

	sich in multiprofessionelle Zusammenarbeit innerhalb der Schule einbringen
	
	
	
	

	…
	
	
	
	

	REFLEKTIEREN


	die eigenen beruflichen Verhaltensweisen realitätsgerecht wahrnehmen
	
	
	
	

	bereit sein, die eigenen Handlungsmöglichkeiten zu verbessern und sich als Lehrerpersönlichkeit weiterzuentwickeln
	
	
	
	

	Kriterien zur Beurteilung der eigenen Handlungsvollzüge entwickeln und anwenden
	
	
	
	

	die eigenen Handlungsvollzüge pädagogisch verantwortlich begründen und reflektieren 
	
	
	
	

	Unterricht im Sinne von Qualitätssicherung kritisch überprüfen und reflektieren
	
	
	
	

	…
	
	
	
	

	ORGANISIEREN und VERWALTEN


	alltägliche Verwaltungsaufgaben sorgfältig erledigen
	
	
	
	

	geeignete Organisationsmittel zur Handlungsentlastung ökonomisch einsetzen
	
	
	
	

	sich an der Planung und Durchführung von Klassenfahrten und Exkursionen beteiligen
	
	
	
	

	sich an der Planung und Durchführung sonstiger Veranstaltungen beteiligen
	
	
	
	

	…
	
	
	
	



Besondere Interessen, Kompetenzen, Schwerpunkte:

Bemerkungen (zu besonderen Ausbildungsbedingungen):
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